
Für die mir und meiner 
Familie zugegangenen 
Weihnachts- und Neu-
jahrswünsche erlaube ich 
mir, herzlichen Dank 
zu sagen und diese zu 
erwidern.

Dies gilt auch für den 
gesamten SV-Vorstand.

Ihr
Prof. Dr. Heinrich Meßler
Präsident des SV und der WUSV

Im Namen aller Mitar-
beiterinnen und Mit-
arbeiter der SV-Haupt-
geschäftsstelle darf ich 
mich für die zahlreichen 
Weihnachtsgrüße und 
guten Wünsche zum 
Jahreswechsel bedanken, 
die uns erreicht haben.

Wir freuen uns darauf, auch in diesem Jahr mit 
Ihnen allen gemeinsam unser Bestes für den 
Deutschen Schäferhund zu geben.

eben.

Ihr
Hartmut Setecki
SV-Hauptgeschäftsstelle

ich ho� e, Sie alle haben frohe Festtage und einen guten Jahreswechsel verlebt. 
Für das Jahr 2017 wünsche ich Ihnen Gesundheit und viel Erfolg bei allem, 
was Sie sich vornehmen. Lassen Sie uns auch in diesem Jahr gemeinsam für den 
Deutschen Schäferhund und unseren Verein arbeiten. Ich bin überzeugt, dass wir 
viel bewegen können.

„Etwas bewegen“ – das ist ein gutes Stichwort: In dieser Ausgabe lesen Sie eine 
Auswahl an Zuschriften, die mich und die Redaktion seit meinem Beitrag „Quer-
durch und mittendurch“ im November letzten Jahres erreicht haben. In meinem 
Artikel habe ich dargestellt, welche drängenden Probleme und Herausforderun-
gen ich in unserem Verein sehe und habe Sie um Ihre Meinung und Ihre Ideen 
gebeten. Viele von Ihnen sind diesem Aufruf gefolgt. Dafür möchte ich mich 
herzlich bedanken!

Wie Sie an der Berichterstattung in diesem Heft erkennen können, gibt es viele 
Sichtweisen und Lösungsansätze, die für unseren Verein zutre� end sind. Wir 
haben diese Zuschriften ausgewählt, weil sie viele gute, wichtige, konstruktive 
und kritische Aspekte enthalten. Und wir drucken sie ab, weil wir alle von diesen 
Gedanken und Impulsen pro� tieren können. In den kommenden Ausgaben 
werden wir weitere Beiträge unserer Mitglieder verö� entlichen.

Dass wir viel bewegen können und als Gemeinschaft funktionieren, haben auch 
die zwei Veranstaltungen gezeigt, mit denen wir das Jahr 2016 beendet haben: die 
Bundesfährtenhundprüfung in � ale sowie die SV-Agility-Meisterschaft und das 
Bundesliga-Finale in Ketsch. Die Berichte beider Veranstaltungen � nden Sie in 
dieser Ausgabe.

Und wie heißt es so schön: Nach dem Wettkampf ist vor dem Wettkampf. 
In den vergangenen Tagen haben wir die Termine für die SV-Hauptvereinsveran-
staltungen bekannt gegeben. Ich freue mich sehr darauf, wenn Sie diese Veran-
staltungen auch im Jahr 2017 zahlreich besuchen – als Teilnehmer, Schlachten-
bummler oder interessierter Gast.

Ihr

Prof. Dr. Heinrich Meßler
Präsident 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Der Titel dieser Ausgabe
wurde von  Anke Dahl 

(www.zeebras.de) fotografi ert. 

03 Editorial.indd   3 11.01.17   14:47


